
Kindergottesdienst zu Hause 

Sonntag 24.05.2020 um 10:00 Uhr  

„Post für Gott“ 

(Joh 17,1-11a) 

 

 

 

 

 

0) Vorbereitungen für die Feier der Hauskirche 

// Decken Sie den Gebetsplatz mit einem schönen 

Tuch, mit einem Kreuz, einer Marienfigur oder 

einem Marienbild, der Kinderbibel, einer großen 

Kerze (Osterkerze oder Jesuskerze), Blumen, … 

+ heute brauchen Sie für den Gottesdienst für 

jeden Teilnehmer einen Zettel + einen Stift und 

das Ausmalbild (siehe Anlage 2) 

 

1) Lied „Wir feiern heut ein Fest“  (GL 900) 

// singen Sie entweder das uns bekannte 

Eingangslied „Wir feiern heut ein Fest“ aus dem 

Gotteslob (GL 900) bzw. Liederbuch 

 

oder das Lied „Danke für diesen guten Morgen“ 

von Martin Gotthard Schneider auf Youtube 

anhören und mitsingen: 

https://www.youtube.com/watch?v=IMCeBIDHHhU 

  



2) Kreuzzeichen und Einleitung 

Wir beginnen unseren Hausgottesdienst am 

7.Sonntag nach Ostern mit dem Kreuzzeichen:  

+ Im Namen des Vaters und des Sohnes und des 

Heiligen Geistes. Amen.  

 

Das Evangelium, das wir jetzt dann hören werden, 

ist anders als sonst. Denn heute hören wir keine 

Geschichte über Jesus. Und Jesus selbst erzählt 

uns auch keine Geschichte.  

Heute dürfen wir dabei sein, wie Jesus zu seinem 

Vater im Himmel betet. 

 

Als Zeichen dafür, dass Gott jetzt bei diesem 

Gottesdienst bei uns ist, zünden wir die (Oster-

bzw. Jesus-)Kerze an.  

 

 

3) Kurze Besinnung  

Zu Beginn dieses Gottesdienstes wollen wir kurz 

still sein. Ein Blick auf die Kerze kann uns dabei 

helfen, ruhig zu werden. Wir überlegen uns:  

 Was haben wir in der vergangenen Woche 

wieder Schönes erlebt? Inklusive am Feiertag 

(Christi Himmelfahrt / „Vatertag“). 

 Was ist uns besonders in Erinnerung 

geblieben?  

 Gibt es etwas, wofür wir dankbar sind?  

// Kinder und Eltern tauschen sich aus. 

 

4) Gebet  

Lasset uns beten (Hände falten): 

Guter Gott, heute haben wir Post für dich. 

Wir können dir immer alles erzählen, was wir 

erlebt haben.  

Die schönen Sachen, aber auch alles andere, 

was uns bedrückt. 

Dafür wollen wir dir heute Danke sagen. Amen. 
  



5) Lied „Alleluja“ 

Lied auf Youtube anhören und den Refrain 

mitsingen … (Text & Musik: Kurt Mikula) 

https://www.youtube.com/watch?v=Ci0rujE0REM 

 

6) Evangelium in leichter Sprache (Joh 17,1-11a)

    (Kinderbibel oder Anlage 1) 

Heute hören wir die Frohbotschaft aus dem 

Evangelium nach Johannes: 

„Jesus sagte:  

Vater. Jetzt ist es soweit und ich gehe zu dir.  

Vater. Ich habe hier auf der Erde alles zu Ende 

gemacht und hier auf der Erde alles getan, was du 

mir gesagt hast.  

Vater. Du hast die Menschen lieb und darum hast 

du mich zu den Menschen geschickt: Damit ich 

ihnen alles von dir erzähle.  

 

Jetzt bin ich fertig. Die Menschen haben gut 

zugehört und sie haben ihre Herzen für dein Wort 

aufgemacht.  

Die Menschen haben gemerkt, dass ich wirklich 

von dir komme und dass du mich wirklich 

geschickt hast.  

Vater. Jetzt gehe ich zu dir zurück und dann bin 

ich nicht mehr auf der Erde. Weil ich dann bei dir 

bin.  

Aber die Menschen sind noch auf der Erde, sie 

sind noch in der Welt.  

Aber du bist bei ihnen. Beschütze die Menschen.“ 

 

 

  



7) Erklärung zum Evangelium 

Du hast bestimmt schon oft gebetet. Zum Beispiel 

im Kindergarten im Morgenkreis oder in der 

Schule im Religionsunterricht  

Oder vielleicht auch zu Hause am Morgen, beim 

Mittagessen oder abends im Bett. Oder in der 

Kirche… 

Es gibt schon viele fertige Gebete, die wir lesen 

können, oder sogar auswendig gelernt haben. 

Zum Beispiel das „Vater unser“. Oder ein 

Morgengebet oder Tischgebet. 

// Kinder können ein Gebet, dass sie schon 

können, aufsagen! 

Es gibt aber auch freie Gebete, wie das, was Jesus 

im Evangelium gesprochen hat.  

Jesus hat keinen Text auswendig gelernt und ihn 

aufgesagt, sondern er hat einfach frei drauf 

losgeredet.  

Beten, das ist nämlich wie ein Gespräch mit 

einem sehr guten Freund, dem du alles erzählen 

kannst.  

Er hört sich deine Sorgen an, aber auch die 

schönen Dinge, die du erlebt hast. Dafür musst du 

keine festen Regeln befolgen.  

Jesus hat Gott alles erzählt, was er auf der Erde 

erlebt hat. Und auch alles, was ihn bedrückt und 

wofür er Gott bittet.  

Und so wie Jesus können wir das auch machen.  

Du kannst es ja einfach mal ausprobieren und 

dem lieben Gott eine Gebets-Post schicken. 

Schreibe oder male auf den Zettel, was Du Gott 

schon immer mal sagen wolltest … 

// Kinder malen / schreiben auf die leeren Zettel 

eine Gebetspost an Gott (Stichpunkte, ganze 

Sätze, Bildchen, sogar ein Brief ist möglich – je 

nach Lust und Zeit der Teilnehmer!). Nach einer 

gewissen Zeit fahren sie mit dem GoDi fort … 



8) Lied „Hey Jesus liebt mich“ (Liederbuch) 

// singen Sie das bekannte Lied „Hey Jesus liebt 

mich“ aus dem Liederbuch. 

oder das Lied „Post für Gott“ auf Youtube 

anhören und mitsingen (Text + Musik: Kurt 

Mikula) 

https://www.youtube.com/watch?v=lTSlA6ZIZlQ 

 

9) Fürbitten  

Das Gebet von Jesus, das wir im heutigen 

Evangelium gehört haben, endet mit einer 

Fürbitte: „Beschütze die Menschen“.  

Ich lade dich jetzt ein, dass du deinen Zettel 

nimmst und alle Menschen aufschreibst oder 

malst, die Gott ganz besonders behüten und 

beschützen soll (Freunde, Verwandte, Eltern, 

Schulkameraden, Kindergartenfreunde, Erzieher, 

Lehrer usw.). 

Danach kannst du zusammen mit den anderen die 

Zettel zur Kerze in die Mitte legen.  

 

Jesus, du hast uns gezeigt wie es geht, frei zu 

beten. Durch dich wollen wir Gott unsere Gebets-

Post schicken und ihn bitten: Beschütze all unsere 

lieben Menschen. Heute und alle Tage des 

Lebens. 

Amen. 

 

10) Vater unser 

Wir beten gemeinsam das „Vater unser“. Das 

Gebet verbindet uns mit Jesus und allen 

Menschen, die an ihn glauben: 

Vater unser im Himmel, geheiligt werde dein … 

 

  



11) Segen 

Guter Gott, du bist für uns wie ein guter Freund.  

Du hörst uns zu wenn wir beten. 

Und Du bist immer für uns da, wenn wir dich 

brauchen.  

Beschütze und behüte uns.  

Heute und alle Tage unseres Lebens.  

 

Und so segne uns und unsere Familien der gütige 

und barmherzige Gott,  

+ der Vater, und der Sohn und der Heilige Geist.  

Amen. 

 

12) Lied: „Gottes Liebe ist so wunderbar“ 

// singen Sie das bekannte Lied „Gottes Liebe ist 

so wunderbar“ (Gottes Liebe, Hilfe, Gnade, Treue, 

…) mit Bewegungen! 

 

13) Ausmalbild gestalten und Brief an Gott in 

Kirche bringen 

 Ausmalbild zu Joh 17,1-11a gestalten 

 Den Brief an Gott können sie gerne in ein 

Kuvert stecken und in die Kirche bringen. 

Dort in den „Kummerkasten“ am 

Kircheneingang werfen (müsste in jeder 

Kirche vorhanden sein …). 

 

 

 

 

 

Gutes Gelingen und einen gesegneten 

Sonntag wünscht Ihnen Gemeindereferent  

 

Thomas Kern 


